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Hintergrund

https://www.g-ba.de/presse/pressemitteilungen-meldungen/1119/, Zugriff 02.05.2025

• Jährliche Zunahme an Patientenzahlen in Notaufnahmen.

• Tägliches Crowding, Overcrowding und Exit-Block.

• Resultierend Zunahme von Mortalität und Morbidität.

• Eingeschränkte Möglichkeiten der Patientenleitung

• Ziel: richtiger Patient, richtige Zeit, richtige Versorgungsebene

SmED
(Strukturierte medizinische Ersteinschätzung 

in Deutschland)
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SmED

https://www.zi.de/fileadmin/Downloads/Das_Zi/Fachbereich_Medizin/SmED-Uebersicht.svg/, Zugriff
02.05.2025

• Basierend auf evidenzbasierten Swiss Medical Assessment System 

(SMASS).

• Nutzung von SmED seit 2020 bei den KVen.

• Nach Ausschluss von Notfallleitsymptomen Zuweisung von 

Versorgungsebene und –dringlichkeit.
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Stand 02.05.2025

Dashboard Akut- und Notfälle der 116117, https://smed.ziapp.de/, Zugriff 02.05.2025

SmED
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UKSH Terminal
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UKSH Terminal

• Pilotprojekt am Campus Kiel und Lübeck seit 4/25.

• Administrative Aufnahme → Selbsteinschätzung → Triage nach 

MTS.

• Seit Beginn 1496 durchgeführte Selbsteinschätzungen 

• (369 Kiel, 1127 Lübeck)

• Zunächst nur zusätzliche Erfassung.

• Im Verlauf Korrelation mit MTS-Triagekategorie
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UKSH Terminal
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UKSH Terminal
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Projektplanung

04/25

6-Monatige Pilotierung INA CK+CL

10/25

Ggf. Implementierung im 
INZ

06/25

eKiosk 
SmED

Care.ai
(ausstehend)

Sprachmodul
(ausstehend)

Go-Live 
Phasen
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Erste Rückmeldungen von Patienten

„Das sind 
so viele 
Fragen.“

„“Soll ich 
jetzt 

wirklich die 
112 

anrufen?“

„“Ich kann 
das nicht 

erkennen.“

„Warum werde 
ich nach Luftnot 

gefragt, wenn 
ich auf die Hand 

gefallen bin“?

„Ich wusste 
nicht, was 

ich 
eingeben 

soll“

„Der Hausarzt 
schickt mich 
und ich weiß 

nicht 
warum?“

„Ben 
Almanca 

bilmiyorum.“
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Probleme

• Nur am Terminal ausfüllbar.

• QR-Code Erstellung erst nach administrativer Aufnahme möglich. 

• Fragenanzahl führt häufig zum Abbruch.

• Barrierefreiheit nicht gewährleistet.

• QR-Code Erstellung und Datenübermittlung teilweise fehlerhaft.
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Avatar / GoReply

Vitalzeichenmessung / care.ai

*automatische Patienten- und Fallanlage 
via eGK

Ersteinschätzung SmED / HCQS, ZI

Druck Wartenummer für INZ

Datenübertragung ins KIS:
• Vitalzeichen
• Behandlungsdringlichkeit

Sprachsteuerung / Mehrsprachigkeit
Telemedizinoptionen

*beides muss zukünftig möglich sein

Behandlung nach 
UKSH Standard in der

INA 
oder 
UKSH 

„Koorperationspraxis“ 

PreTriage

*Pat. und Fallanlage 
am INZ-Tresen

Ausblick
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Zusammenfassung

• eKiosk ist ein Schritt in die richtige Richtung.

• Mögliche Hilfestellung bei Lenkung der Patienten.

• Hürden bei der Umsetzung.

• Technik, Nutzerfreundlichkeit und Akzeptanz sind entscheidend.

„Digitalisierung ist ein Werkzeug – kein Selbstzweck“
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Fragen?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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